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Ich nutze die Gelegenheit mal, um eine 
kleine Umfrage zu starten. Ein bisschen 
persönlich, aber es sieht ja keiner, wenn Ihr 
– wenn Sie den Gemeindebrief lesen. Auf 
einer Skala von 1 bis 10: Wie heilig bist Du, 
wie heilig sind Sie? Schwierige Frage, oder? 
Mal mehr, mal weniger? Der Re昀氀ex bei sol-
chen Umfragen tendiert immer in Richtung 
Mitte. Also Heiligkeit Stufe 4 bis 6, nicht 
weniger, aber auch nicht mehr. Wer kann 
in diesen Zeiten schon vollkommen heilig 
durchs Leben wandeln.

Vielleicht aber ist heilig zu sein gar kein An-
spruch, der alles von uns fordert. Du sollst 
heilig sein! Also keine Lügen mehr, keine 
Marotten, keine Fehler. Klar, das würde uns 
zu besseren Menschen machen, aber das ist 
nicht der Kern von Heiligkeit. Heiligkeit ist 
ein Zuspruch Gottes an uns. ‚Ich bin heilig, 
deshalb sollt auch ihr heilig sein‘ heißt es im 
Alten Testament. Teilhaben an der Heiligkeit 
Gottes. Nicht meine eigene Kraft und An-
strengung macht mich zum Heiligen, son-
dern Gott schenkt mir von seiner Heiligkeit. 
Mir und allen anderen Schwestern und Brü-
dern im Glauben. Jedem, der das zulässt. 
Sozusagen eine bedingungslose Grundhei-
ligkeit. Und jetzt, da wir die Gemeinschaft 
der Heiligen sind … schauen wir mal, was 
passiert. Ich zumindest habe keine Angst 
mehr, dass ich Fehler mache und damit 
meine Heiligkeit verlischt.
Petrus, der Apostel, wird von Gott aufgefor-
dert, das Herz ganz weit zu machen. In der 
Apostelgeschichte wird er zu einem Heiden 
gerufen, der eine Vision hatte. Für ihn ist 
dieser Kornelius genauso heilig, wie jeder 
andere Mensch jüdischer Herkunft, seines 
eigenen Glaubens. Ich glaube, dass wir gut 
daran tun, jedem unserer Mitmenschen 
zuzugestehen, dass sie oder er mit Gottes 
Heiligkeit bekleidet ist. Vielleicht nicht mit 
einem 昀氀ackernden Heiligenschein, aber mit 
Gottes Würde, Tiefe und Güte. Nicht fehler-
los, aber reich an Gnade. 
Die spürbare Gemeinschaft der Heiligen 
– das ist die Verheißung, die in unserem 
Glauben steckt. Heilig sind wir schon, Ge-
meinschaft müssen wir noch werden. Und 
wenn ich so darüber nachdenke, dann muss 
das eigentlich gar nicht so schwer sein. 
Friede sei mit Euch und Ihnen

Pfarrer Torben Linke

An(ge)dacht
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1. Juni, Exaudi:

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Torben Linke 

7. Juni, P昀椀ngstsamstag:
19.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst der Kon昀椀rmanden in Möglenz
Pfarrer Torben Linke

8. Juni, P昀椀ngstsonntag:
14.00 Uhr: Gottesdienst zur Kon昀椀rmation von Sascha Frenkel und Finn Günther aus 
Bad Liebenwerda und Willi Lindner aus Thalberg Pfarrer Torben Linke

9. Juni, P昀椀ngstmontag:
10.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Mühlengottesdienst mit Abendmahl  in die 
Mühle nach Wahrenbrück, Pfarrer Michael Seifert

15. Juni, Trinitatis:
10.00 Uhr: Gottesdienst, Superintendent Christof Enders

22. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Torben Linke

29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis: 
10.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst anlässlich des Dor昀昀estes nach Mög-

lenz, Pfarrer Torben Linke

Mittwoch, 2. Juli
17.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zur Verabschiedung von Superintendent Chris-
tof Enders durch Regionalbischof Dr. Johann Schneider

6. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Torben Linke

13. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis:
10.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst #volles Haus, in der katholischen Kirche, Südring 
2, Pfarrer Stephan Werner und Pfarrer Torben Linke

20. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Reisesegen, Pfarrer Torben Linke und Au-
guste Lehmann

27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Torben Linke

Gottesdienste in Bad Liebenwerda 

Gottesdienste
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Möglenz

Samstag, 07. Juni 2025
19.00 Uhr Abendmahl der Kon昀椀rmanden 
(Pfarrer Torben Linke)

Sonntag, 29. Juni 2025
10.30 Uhr Gottesdienst zum Dor昀昀est (Pfar-
rer Torben Linke)

Lausitz

Donnerstag, 10. Juli 2025
18.00 Uhr  sommerliche Grill-Andacht

(Pfarrer Torben Linke)

Saxorf

Do.,  26. Juni 2025 
17.00 Uhr Gottesdienst

(Pfarrer Torben Linke)

Dobra

Mi., 18. Juni 2025
20.00 Uhr Taizé-Andacht

Kirche auf den Dörfern:

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der Kirche.

Wöchentliches Morgengebet

Gottesdienste
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Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 

liebe Freunde,

am 2. Juli wollen wir erst in der Kirche, 
dann auf dem Gelände unserer Kirchen-
gemeinde feiern. Mit Pauken und Trompe-
ten. Mit Gottesdienst und Drinks. Was fei-
ern wir eigentlich? Einen Abschied. Nach 
fast 10 Jahren hier in Bad Liebenwerda, 
wird unser Superintendent Christof Enders 
unseren Kirchenkreis verlassen und eine 
neue Stelle antreten. Wir freuen uns mit 
ihm!
Seit letztem Herbst bin ich, Ihr und Euer 
Pfarrer, der erste Stellvertreter des Supe-
rintendenten. Das Prozedere ist deshalb 
klar. Bis ein neuer Superintendent gewählt 
ist – bereits von beiden Kreissynoden des 
neuen Kirchenkreises – werde ich auch 
für die Leitung des Kirchenkreises ver-
antwortlich sein. Wir ho昀昀en, dass unsere 

Suche nach einem geeigneten Nachfolger 
oder einer Nachfolgerin zügig von Stat-
ten geht. Ab Februar 2026 bin ich auch 
als Seelsorger für Wahrenbrück und die 
Dörfer des bisherigen Pfarrbereichs Wah-
renbrück zuständig, Pfarrer Seifert geht in 
den verdienten Ruhestand.
Mein Tag hat allerdings trotz neuer Auf-
gaben nicht mehr Stunden. Es wird in 
dieser Zeit und wahrscheinlich auch da-
rüber hinaus ruckeln und an mancher 
Stelle drücken. Gewohntes kann natürlich 
weiter gehen, aber nicht immer mit Pfar-
rer, manchmal auch ohne Pfarrer an Bord. 
Ich verlasse mich da ganz auf Ihr und Euer 
Verständnis und Gottes leitenden Geist. 
Für ein Gespräch werde ich trotz allem im-
mer zeitnah zur Verfügung stehen.

Ihr und Euer Pfarrer Torben Linke

Veränderungen im Kirchenkreis

Gottesdienst - St. Marien

Di., 24. Juni und 8. Juli, jeweils 10.00 
Uhr
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienst - Landratsvillen

Mo., 16. Juni  und Di., 15. Juli, jeweils 
9.30 Uhr
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe- 
Haus

(Heinrich-Heine-Straße)

Mi., 25. Juni und 16. Juli, jeweils 10.00 
Uhr 
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienste in den P昀氀egeheimen:

Der Nachwuchs an Pfarrern und Pfarrerin-
nen ist sehr zurückgegangen. Umso mehr 
freue ich mich, dass die Gymnasiastin Au-
guste Lehmann aus Reichenhain vom 14. bis 
20. Juli ein Praktikum in unserer Gemeinde 
absolvieren wird. Ich weiß, dass wir uns von 
unserer absoluten Schokoladenseite zei-

gen werden mit vielen tollen Erlebnissen, 
fröhlichen Gesprächen und bleibenden Ein-
drücken. Die beste Chance, um Auguste zu 
erleben, ist der Gottesdienst am 20. Juli mit 
Abendmahl und Reisesegen und vielleicht 
einem kleinen Snack bzw. Schnack danach. 
Ich freue mich auf diese Woche!

Herzlichen Glückwunsch! Es ist eine Praktikantin.

Gottesdienste / In eigener Sache
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Die weiterhin stetig abnehmenden Mitglie-
derzahlen machen Veränderungen bei den 
Kirchenkreisen notwendig. So arbeiten die 
Kreiskirchenämter der beiden Kirchenkreise 
Torgau-Delitzsch und Bad Liebenwerda seit 
Anfang diesen Jahres unter einer einheitlichen 
Führung zusammen und werden im nächsten 
Jahr in einem gemeinsamen Verwaltungsge-
bäude in Torgau zusammenziehen. Die Fusion 
der beiden Kirchenkreise selber war eigentlich 
zum 1. Januar 2028 vereinbart. Auf Drängen 
der Landeskirche haben jetzt die Synoden bei-
der Kirchenkreise vereinbart, dass die Vereini-
gung schon ein Jahr früher, also zum 1. Januar 
2027 erfolgen wird. 
Die Wahl des Superintendenten oder der Su-
perintendentin des gemeinsamen Kirchen-
kreises soll aber möglichst  schon Ende diesen 
Jahres durch die beiden jetzigen Synoden er-
folgen. Grund ist, dass Superintendent Chris-
tof Enders schon zum 1. September ausschei-
det. Superintendent Enders wird zukünftig 
als kirchlicher Beauftragter die ZDF-Fernseh-
gottesdienste betreuen. Bis zum Zusammen-
schluss der beiden Kirchenkreise wird die 
Nachfolge von Christof Enders kommissarisch 

den Kirchenkreis Bad Liebenwerda führen und 
dann ab 1. Januar 2027 den neuen Kirchen-
kreis mit Sitz in Torgau.
Zwischen dem 1. September 2025 und dem 
Dienstantritt des neuen Superintendenten 
bzw. der neuen Superintendentin wird Pfarrer 
Torben Linke als stellvertretender Superinten-
dent die Geschicke des Kirchenkreises Bad Lie-
benwerda leiten. 

Der Kirchenkreis verändert sich schneller als gedacht

Superintendent Christof Enders verlässt den Kir-
chenkreis zum 1. September 2025.
___________________________________________________

Jetzt wird es zu spüren sein, dass die Folgen 
des leider stetigen Mitgliederschwundes 
auch in unserer Kirchengemeinde ankom-
men. 
Nachdem schon vor einiger Zeit Saxdorf und 
Kauxdorf hinzugekommen sind, vergrößert 
sich unser Pfarrbereich ab 1. Februar nächs-
ten Jahres erheblich um die Kirchengemein-
den Wahrenbrück und Bönitz. Pfarrer Linke 
hat damit nicht nur zusätzliche Predigtorte, 
auch die dortigen Kreise und Gremien müs-
sen von ihm betreut werden. Das wird nicht 
ohne Einschränkungen auch für uns möglich 

sein. Hinzu kommt, dass der Superintendent 
des Kirchenkreises Bad Liebenwerda einmal 
im Monat in der Nikolaikirche predigt. Dieser 
Predigtauftrag fällt ab dem Jahr 2027 weg. 
Und nicht zuletzt muss Pfarrer Linke für ei-
nige Monate das Steuer des Kirchenkreises 
übernehmen. Auch das wird sich in unserer 
Gemeinde bemerkbar machen. 
Für die zusätzlichen Aufgaben wünschen wir 
Pfarrer Linke viel Kraft und Gottes Hilfe. Got-
tes Segen wünschen wir auch Superinten-
dent Enders für sein künftiges Amt!

Dirk Gebhard

Kommentar

Kirchenkreis
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Der Gemeindekirchenrat (GKR) wurde 2019 
gewählt und übernimmt verschiedene Auf-
gaben in unserer Kirchengemeinde. Mit der 
Neuwahl des GKR endet seine Amtszeit im 
Herbst. 
Mitglieder des aktuellen GKR sind: Dirk 
Gebhard (Vorsitzender), Dr. Markus Voigt, 
Renate Bär, Ilse Barth, Nicolett Kreher-Jost, 
Anja Schwingho昀昀, Sabine Zeidler und Pfar-
rer Torben Linke.
Der vorangegangene GKR hat 
in seiner damaligen Zusam-
mensetzung eine Liste mit 
Themen übergeben, mit denen 
er sich in seiner „Amtszeit“ be-
schäftigt hat. Auch wir haben 
uns in einer gesonderten Sit-
zung zusammengefunden, um 
gemeinsam zurückzublicken 
und auch vorauszuschauen. 
Hieraus ein kurzer Bericht:
Viele Projekte, Themen und 
Herausforderungen wurden 
in den vergangenen Jahren 
angefasst und viele auch zu 
einem positiven Abschluss ge-
bracht.
In den Gruppen haben sich 
die gemeindlichen Arbeiten weiterentwi-
ckelt. Kantorei, Pfad昀椀nder, Frauen-Kreis, 
After-Eight, Eine-Welt, Mäuse-Brigade, 
Leuchtfeuer, … so vielfältig diese Gruppen 
arbeiten. Es ist uns eine besondere Wert-
schätzung, all die Gruppen in Ihrer Arbeit zu 
bestärken.
So wären da auch die baulichen Entwicklun-
gen: Abschluss der Sanierung der Kirche mit 
seinen baulichen und 昀椀nanziellen Heraus-
forderungen. Damit konnte unsere Kirche 
mit den modernisierten Elementen zu Elekt-
ro, Licht, Wärme und Klang Ihren wohltuen-
den Schutz und ihre friedvolle Stimmung in 
die nächsten Generationen geben.

Sichtbare Neuerungen sind die eine Sei-
te unserer Arbeit, aber in unserer Amtszeit 
mussten wir uns auch zum Umgang mit 
den Vorschriften und Maßnahmen zur Co-
rona-Zeit auseinandersetzen. Ganz aktuell 
leider immer noch auch mit den Herausfor-
derungen von Flucht und Krieg.
Bei all den tragenden Entscheidungen in un-
serer Amtszeit ist Eines ganz entscheidend 
prägend: Unsere gemeinsame Gesprächs- 

und Entscheidungsbasis. 
Unsere Entscheidungen 
im Hinblick auf alle die 
vielfältigen Aufgaben 
und Sachlagen fallen 
nicht leicht und sind viel-
fach abgewogen, disku-
tiert, überdacht, neure-
昀氀ektiert und wiederum 
beratschlagt. Manches ist 
vielleicht auch ganz aus 
dem Bauch heraus – auf 
unsere innere christliche 
Stimme hörend – getrof-
fen. So greifen wir Dis-
kussionen mit verschie-
denen Sichtweise und 
Lebensaspekten auf.

Und gerade das hat unsere gemeinsame Ar-
beit wunderbar ergänzt.
Wir haben eine Gesprächsatmosphäre auf 
wirklicher Augenhöhe mit Respekt und 
Rücksicht. Ein Arbeitsumfeld, dass von To-
leranz und Anerkennung sowie Wertschät-
zung geprägt ist. Es ist nicht so, dass wir 
immer einer Meinung sind, aber es ist im-
mer so, dass wir die Meinung der Anderen 
hören und re昀氀ektieren. Eine wirkliche Berei-
cherung für alle.
Diese Arbeitsstruktur ist selten geworden, 
aber sie auszuprobieren ist eine echte Emp-
fehlung.

Anja Schwingho昀昀

Eine gemeinsame Arbeitsbasis, die voranbringt

Gemeinsamer Rückblick

Aus dem Gemeindekirchenrat
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„Da wo die menschliche Sprache aufhört, 
fängt die Musik an.“ (R. Wagner) - unter 
dieses Motto stellt der bekannte Konzertpi-
anist Ronny Kaufhold sein Klavierkonzert in 
der Südbrandenburgischen Orgelakademie.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Mu-
sik fürs Leben“ ist er am Freitag, den 13. 

Juni um 19:00 Uhr in der Orgelakademie 
zu Gast.
Seit seinem achten Lebensjahr gilt sein In-
teresse der klassischen Musik. Interessant 
wird zu erfahren sein, wie er sich sämtliche 
Grundkenntnisse autodidaktisch aneignete! 
Erst mit 11 Jahren bekam er professionel-
len Klavierunterricht, studierte später an 
der Universität der Künste Berlin - Europas 
größter Kunstuniversität. Schließlich schloss 
er das intensive Studium nach dem Diplom 
(„sehr gut“) zusätzlich mit dem Konzertexa-
men ab – dem höchstmöglichen Abschluss 
im Hauptfach Klavier.
Seine rege Konzerttätigkeit führte ihn ab 
dem Alter von 20 Jahren auch mehrfach in 
die ausverkaufte Philharmonie Berlin, wo 
er gemeinsam mit dem Sinfonie Orchester 
Berlin Klavierkonzerte von Liszt, Beethoven 
und Saint-Saëns au昀昀ührte.
Zudem ist er Präsidiumsmitglied der Deut-
schen Chopin-Gesellschaft e. V., Fachjuror 
und Klavierdozent.
Der Konzertpianist wird im Jahre 2025 
- direkt nach seinem 30-jährigen Kon-
zertjubiläum - berühmte Meisterwerke 
der Klaviermusik au昀昀ühren: die 4 Balla-
den von Frédéric Chopin & „Bilder einer 
Ausstellung“ von Modest Mussorgskij.               

Zusätzlich moderiert er sein Konzert, führt 
durch das Programm und bringt interessan-
te Details zu Komponisten und Werken dem 
Publikum näher.
Auch in der kulinarischen Pause steht er 
zum Gespräch bereit. Alle Musikinteressier-
ten sind recht herzlich eingeladen!
Weitere Infos zum Künstler auf www.ronny-
kaufhold.de

Sie können sich Ihre Tickets zu 13,00 €, erm. 
11,00 €, Schüler 3,00 € online sichern und 
selbst ausdrucken bei Eventim-light-Ti-
cketshop, auch erreichbar 
auf der Homepage www.
orgel-akademie.de, oder 
erhalten diese in der Tou-
rist-Info, und im  Reisebüro 
Jaich, Restkarten gibt es an 
der Abendkasse

Klavierkonzert in der Orgelakademie

Konzerte
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29. Juni 2025, 19.00 Uhr, Nikolai-Kirche

Mit Gert Anklam – Saxophone, chinesische 

Mundorgel Sheng und 

Volker Jaekel – Kirchenorgel, Portativ

 

Im Programm „Mit 3 Orgeln und 2 Saxo-

phonen um die Welt“ tri昀昀t Alte Musik auf 
Jazz, Komposition auf Improvisation, alte 
Instrumente auf unerhörte Klänge, Mittelal-
ter auf Weltmusik, Portativ auf Sheng, Cho-

ral auf Tango, Klassik auf Groove, Bordun 
auf Virtuosität, Klangraum auf Raumklang.  
www.orgel-saxophon.de

Preise/Tickets für 12,00 €, 
erm. 10,00 €, Schüler 3,00 €,  
VVK online bei Even-

tim-light- Ticketshop, Rei-
sebüro Jaich und Abend-

kasse

Mit 3 Orgeln und 2 Saxophonen um die Welt

  Am  Samstag, 5. Juli,   11.00 - 17.00 Uh r 

fi ndet in der Südbrandenburgischen Orge-
lakademie ein Schnupperworkshop für Blä-
ser statt!  
  Hier hast Du die Chance, erste Töne auf ei-
nem Blasinstrument zu spielen!  
  Du verlebst einen schönen Tag, machst mit 
anderen gemeinsam Musik, kannst viel aus-
probieren. Vorkenntnisse sind nicht nötig! 
(Mindestalter 8 Jahre)  
  Referenten: Siegfried-Ulf Kluge, Dr. Michael 
Kreher, NN. - Drums  
  Unkostenbeitrag: 10,00 € inkl. Verpfl egung  
  Anmeldung bei S. Ulf Kluge, 0172|6414427, 
 s.ulfkluge@icloud.com   
  Mit Unterstützung des Kirchenkreises Bad 
Liebenwerda  

  Hast Du Töne?  

St. Nikolai-Kirche

Bad Liebenwerda

MIT MUSIKLEHRKRÄFTEN

Hast du Töne?Hast du Töne?Hast du Töne?
 Schnupperkurs!

 Dann komm zu unserem

keine Vorkenntnisse nötig!
ab 8 Jahren

FR, 05. JULI FR, 05. JULI 
11 -11 - 17 UHR 17 UHR 17 UHR

FR, 05. JULI 
11 - 17 UHR

Konzerte / Workshop
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Am Samstag, 12.07.25, 17.00 Uhr ge-
staltet der Posaunenchor Bad Liebenwerda 
unter Leitung von Siegfried-Ulf Kluge ein 
klangvolles und festliches Konzert in der Ni-
kolai-Kirche. 
Anlass ist das 75jährige Bestehen des Po-
saunenchores, damals gegründet vom erst 
15 jährigen Dieter Voigt. Der Posaunenchor 
- damals eine große Gruppe junger Ent-
husiasten und Autodidakten, die zusam-
menschweißte und unvergessliche Erleb-
nisse brachte, wie hier auf dem Foto beim 
Landesjugendtag 1951 - entwickelte sich in 
den Folgejahren  zu einem festen Bestand-
teil der Kantorei. Viele schöne musikalische 
Gottesdienste und Konzerte unter der Lei-

tung von Dieter Voigt zwischen 1950 und 
2000 bleiben in guter Erinnerung.
Heute wird unser Posaunenchor vom Dip-
lom-Musikpädagogen Ulf-Siegfried Kluge 
geleitet und hat sich zu einem leistungsfähi-
gen Ensemble entwickelt. Er wird im Konzert 
unterstützt von Schülern und Lehrkräften 
der Bläser-/Orgel- und Klavierklassen der 
Kreismusikschule Gebrüder Graun, sowie 
Solveig Lichtenstein an der Orgel.
Auch Gäste anderer Posaunenchöre werden 
erwartet - z.B. aus unserer Partnerstadt Lüb-
becke.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten

Blech und Tasten Festkonzert - 75 Jahre Posaunenchor 

Konzerte
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Besuchsdienstkreis

Mo., 2. Juni und 7. Juli, jeweils 14.30 Uhr, 

Gemeindezentrum 

)

Frauenkreis

Mi., 4. Juni, Besichtigung „Haus der Ge-
schichte“ in Falkenberg,
mit Ord. Prädikant René Herrmann
geistlicher Impuls, Snack und Abendgebet
17.00 Uhr Abfahrt auf dem Parkplatz bei 
Deichmann
Nach Möglichkeit mit PKW, aber für Mitfah-
rerinnen ohne PKW ist immer ausreichend 
Platz!
Mi., 2. Juli, 17.00 Uhr, Nikolaikirche Bad 
Liebenwerda
Einladung zur Verabschiedung von Superin-
tendent Christof Enders

Eine Welt-Gruppe

siehe Homepage

Tre昀昀 after eight
Di., 24. Juni, 20.00 Uhr, bei Fam. Barth
Singen unterm Apfelbaum
Di., 22. Juli, 20.00 Uhr, bei Fam. Lubk in 
Lausitz
Kleinkinder besser verstehen. Ein Themen-
abend für Großeltern mit Maria Zeidler

Leuchtfeuer
siehe Homepage 

Singkreis „Wo man singt…“

Di., 24. Juni und 29. Juli, jeweils, 17.00 

Uhr,

Gemeindezentrum

Posaunenchor

dienstags, 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 

Gospelchor

montags 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 

Gemeindegruppen und Kreise

1. Am 21. September 2025 昀椀ndet die Wahl 
des Gemeindekirchenrates statt.
2. Die Wählerliste zur Wahl des Gemeinde-
kirchenrates ist aufgestellt.
Wählen kann nur, wer in die Wählerliste 
aufgenommen ist.
Ab sofort kann jedes Kirchenmitglied bis 

zum 15. Juni 2025 im Kirchenbüro (An-
schrift und Ö昀昀nungszeiten: S. 24) Auskunft 
erhalten, ob es in die Wählerliste eingetra-
gen ist. Berichtigungen in der Wählerliste 
können während dieser Zeit und bis zum 
Ablauf der Wahl mündlich oder schriftlich 
beim Wahlvorstand beantragt werden.

Bekanntmachung der Aufstellung der Wählerliste für 
die Wahl des Gemeindekirchenrates

Gruppen & Kreise / GKR-Wahl
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Treffpunkt ev. Kirche Bad Liebenwerda, 8.00 Uhr Abfahrt
mit privat-PkW

Wohin? - Sächsische Schweiz - Hinterhermsdorf,
Waldhusche

Wer? - Familien mit Kindern

Wandertag
 22.06.2025

ev. Kirchengemeinde Bad Liebenwerda

Bei schlechtem Wetter gibt es ein
Frühstückspicknick im Saal des Gemeindehauses

und danach Spiel und Spaß!

Kinder, Jugend & Familie
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Kinder, Jugend & Familie
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  Wolltest du schon immer mal auf einer Büh-
ne stehen, singen und schauspielern? Oder 
macht es dir Spaß, Kulissen zu malen und 
Requisiten zu basteln?  

  Dann bist du auf unserer Freizeit genau 
richtig!  

  Im Pfarrgarten Koßdorf übernachten wir in 
gemütlichen Bungalows und im Pfarrhaus.  
  Das große Freizeitgelände und der Pool la-
den zum Spielen und Entspannen ein. Ge-
probt wird in der Kirche - und wenn nötig 
auch in der Kirche Mühlberg. Neben den 
Proben für unser Musical gibt es natürlich 
jede Menge Spiel und Spaß, eine Nacht-
wanderung und viele Überraschungen.  

  Das Highlight: am 30. August präsentieren 
wir unser Musical vor großem Publikum. 

Mach mit und genieße eine Woche voller 
Kreativität, Abenteuer und Gemeinschaft.  
  Wir freuen uns auf dich!  
  Vom  26. - 30. August  für alle Singbegeis-
terten von 7 - 12 Jahre.  
  Kosten: 110,00 � je Kind, Geschwisterkind: 
100,00 �  

  Anmeldeschluss: 20. Juli  

  Hast du Lust auf Musik, Bühne und Abenteuer?  

Was sind 38 Leute und ein Esel mit einem 
Holzkreuz auf Wanderschaft? Ganz klar: 
Kon昀椀zeit. Nicht immer, aber mindestens ein 
Mal im Jahr sind wir auch unterwegs. 

Ansonsten tre昀昀en wir uns einmal im Monat 
an einem Samstag Vormittag in Biehla und 
knöpfen uns ein Thema vor. Wir, dass sind 
ein paar Jugendliche zusammen mit zwei 
Pfarrern und den Kon昀椀rmanden aus zwei 
Jahrgängen – 7. Und 8. Klasse. Was für The-
men? Alles, was mit Glauben, der Welt und 
dem Leben so zu tun hat. 
Du bist jetzt in der 6. Klasse? Du willst 2027 
Deine Kon昀椀rmation ganz groß feiern? Dann 
melde Dich einfach an – nimm Kontakt auf 
mit unserem Büro oder am Besten gleich 
bei mir (0177|2998162). Dann kann Deine 
Kon昀椀zeit im Oktober beginnen. Wir freuen 
uns auf Dich!

Auguste, Konstanze, Lena, Moritz, Clara, 

Marlon, Anne, Sven und Torben

Willst Du mit uns geh’n?!?

Kinder, Jugend & Familie
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Kinder, Jugend & Familie
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Mit Ihrem Einkauf im Weltladen der evan-
gelischen Kirchengemeinde Bad Lieben-
werda sorgen Sie nicht nur dafür, dass die 
Menschen, die die Waren herstellen, einen 
fairen Lohn und gute Arbeitsbedingungen 
erhalten. Der Erlös kommt, da alle Mitar-
beitenden ehrenamtlich und entgeltlos 
tätig sind, sozialen Projekten weltweit, wie 
z.B. Altenspeisung in El Salvador, Schul-
projekten in Syrien und Kinderhilfe in Afg-
hanistan, zugute.
Im Weltladen können Sie folgende Pro-
dukte erwerben:
- Kunsthandwerk
- Ka昀昀ee, Tee, Kakao, Wein
- Schokolade und andere Süßigkeiten
- Öle und Gewürze
- Korbwaren
- Seifen
- Dekoartikel
- Tücher
- und vieles andere mehr!

Lassen Sie sich überraschen. 
Kommen Sie gerne zum Stöbern vorbei. 
Sie sind willkommen!

Weltladen der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Liebenwerda
Bad Liebenwerda, Markt 23

Unsere Verkaufszeiten:
dienstags: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

donnerstags: 14.00 - 18.00 Uhr

Sonderverkäufe zu verschiedenen Veran-
staltungen und erweiterte Ö昀昀nungszeiten 
im Advent.

Fairen Handel und soziale Projekte unterstützen!

Weltladen
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Di., 17. Juni, 16.00 Uhr, Kurzkonzert und 

Ka昀昀ee – Musikschüler der
Kreismusik- und Kunstschule (P昀氀egepark 
Wahrenbrück)

Do., 19. Juni, 15.00 Uhr, Der Wiener Kon-
gress 1815 – aus Sachsen werden 
Preußen. Ein Rückblick. (Pfarrhaus Wah-
renbrück)  

Fr., 20. Juni, 19.00 Uhr, Ensemble Astrum, 
Andreas Hö昀昀ken, sächsischer Hofnarr
(Graunzentrum Wahrenbrück)

Sa., 21. Juni, Wahrenbrücker Ka昀昀eetafel 
(Graunplatz)
15.00 Uhr, Grüße aus Sachsen – Unterhal-
tung mit der Schönaer       
Blaskapelle
17.00 Uhr, Konzert Chaconne Ensemble, 
Berlin (Kirche), „Liebe und Abschied“
18.00 Uhr, Geselligkeit auf dem Graun-
platz 

So., 22. Juni, 

11.00 Uhr, musikalische Andacht „Wer 
bist Du“ mit Gernot Hildebrand, Theater 
aus der Truhe (Kirche)
12.00 Uhr, Wahrenbrücker Mittagstisch 
(Graunplatz)
13.00 Uhr, Familiennachmittag mit Tanz-
laden 04 Bad Liebenwerda, Kunstschule 
Elbe-Elster
16.00 Uhr, Musikschulen ö昀昀nen Kirchen. 
Mit dem Ensemble „Saitenpfeifer“ der 
Kreismusik- und Kunstschule Gebrüder 
Graun Elbe-Elster. Leitung Jörg Hecht

„Musikalische Begegnungen“ – Sachsen und Preußen
6. Wahrenbrücker Graun-Festtage

Ensemble Astrum, Foto: Johanes Boehm

Chaconne Ensemble, Foto: Patricia Westley

Kultur in der Region
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Freitag, 4. Juli 2025, 19.00 Uhr Dorfkir-
che Bönitz
Katarina Tajovska / Katharina Müller: Duo 
Viola – Harfe
Die beiden Dresdner Musikerinnen Kate-
rina Tajovska (Viola) und Katharina Müller 
(Harfe) bieten ein abwechslungsreiches 
Programm mit bekannten und unbe-
kannten Werken aus Renaissance, Barock, 
Klassik, Romantik, Moderne und keltische 
Folklore.
Es erklingen Werke von M. Marais, A. F. 
Tenaglia, J. S. Bach, G. F. Händel, R. Schu-
mann, F. Mendelssohn-Bartholdy, G. Fau-
ré, E. Satie, M. Mussorgsky u.a.  
Eintritt frei, Spende erbeten.

Viola und Harfe in der Dorfkirche Bönitz

Katharina Müller

Ein weiterer Herzenswunsch des Saxdorfer 
Kultursommers hat sich erfüllt: Der Songpo-

et Wenzel gastiert mit seinen zwei Gitarris-
ten in der Kirche von Saxdorf. Ein Lieben-
der, der niemals halb geliebt und nie leis 
gespielt. Einer, der mit vollen Kellen austeilt 
und einsteckt, ein Weiser, auf dessen Ar-
che sich die ewigen Paare umarmen: Glück 
und Wut, Liebe und Zeit, Flucht und Unter-
schlupf, Moment und Epoche, erster und 
letzter Tag. Mit bittersüßer Ironie trotzt er 
der schweren See. Mehr Worte braucht es 
nicht.
Termin: P昀椀ngstmontag, 9. Juni, 15.00 Uhr, 
in der Saxdorfer Kirche

P昀椀ngstmontag: Wenzel (im Trio) in Saxdorf

Foto: Nicole Müller pk.print

22. Juni, 14.00 Uhr, mit Pfarrer Stefan 
Branig, Tröbitz
29. Juni, 14.00 Uhr mit Ord. Prädikant 
René Herrmann, Falkenberg

13. Juli, 14.00 Uhr mit Pfarrer Christoph 
Krause, Bad Schmiedeberg
20. Juli, 14.00 Uhr mit Pfarrer Alexander 
Barth, Herzberg

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten während 
der Sommerrüstzeiten in Koßdorf

Kultur in der Region / Rüstzeitgottesdienste
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6. - 9. Juni

Achtsamkeitsretreat im Schweigen (Meditations-
tage), Isabella Winkler
13. - 15. Juni

Wochenende für Paare, P. Alois Andel昀椀nger cmf 
und P. Ugin Arockiasamy cmf
15. - 20. Juni

Fasten nach Hildegard von Bingen, Gabi Schnei-
der
6. - 13. Juli

Ikonenmalerei, Carola Mai
20. -  25. Juli

MBSR-Vertiefungsseminar für Fortgeschrittene, 
Isabella Winkler

Weitere Informationen: 
www.kloster-marienstern.de/veranstaltungen/

Angebote des Klosters Marienstern, Mühlberg/Elbe

Haema:

Do., 19. Juni, 14.00 - 18.00 Uhr

DRK:

Do., 03. Juli, 14.00 - 18.00 Uhr

Blutspendemöglichkeiten im Gemeindezentrum

Fremdveranstaltungen
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  Am 26.April war es so weit: 80 Sängerinnen 
und Sänger trafen sich in Bad Liebenwerda 
zum Gospelworkshop. Sie kamen aus dem 
ganzen Land- und Kirchenkreis - und z.T. 
darüber hinaus! Auch Menschen aus Halle, 
Dresden, Riesa ließen sich einladen.   
  Christian König, Popkantor der ev. Kirche 
Mitteldeutschlands nahm sie sofort für sich 
ein mit seiner ruhig-heiteren Art. Locker, 
freundlich, geduldig, souverän und motivie-
rend führte er durch diesen Workshop. Und 
auch die von ihm ausgewählten Lieder ge-
fi elen allen Teilnehmern und Teilnehmerin-
nen sehr. Gute Gespräche bei Mittagessen 
und Kaff eetrinken (mit einem super Kuchen-
buff et der Teilnehmer) und die herrliche 
Sonne machten das gute Feeling komplett! 
So konnte ein wunderbares, kurzes Kon-
zert am Sonntag nachmittag stattfi nden, in 
dem auch das Publikum seine sängerischen 
Qualitäten entfalten und mitwirken durfte! 

  Herzlich möchte ich danken:  
  Dem Kirchenkreis und der Stadt Bad Lie-
benwerda, dem Landkreis Elbe-Elster sowie 
der Sparkassenstiftung �Zukunft Elbe-Els-
ter-Land“ für die fi nanzielle Unterstützung,  

 der Gaststätte �Elstertal� für leckere Suppen, 
allen guten Helfern in der Küche, allen Mit-
streitern aus Kantorei und Gemeinde beim 
Auf-und Abbau, Räumen und Sauberma-
chen! Nicht zuletzt unserer Band : Marcel 
Schrenk - Piano, Christoph Meister - Drums, 
Christoph Groß - Bass und Marlon Hriwnatz-
ki an der Technik, die souverän und fröhlich 
alle Wünsche von Christian König umsetz-
ten. Einige dieser Titel werden auch bei der 
Jubelkonfi rmation und der Konfi rmation zu 
hören sein.   
  Am 20. September wird hier wieder ein 
großes Gospelkonzert gemeinsam mit dem 
Gospelchor Bad Liebenwerda, den Gospel-
resounds Dresden und Band und natürlich 
mit Licht und Laser stattfi nden. Im Konzert-
fl yer steht hier ein falscher Untertitel - aber 
Datum und Uhrzeit sind korrekt.   

  Dorothea Voigt  

  Ein toller Gospelworkshop  

Rückblick
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Am 23. März, dem Sonntag mit der Bezeich-
nung „Okuli“, haben wir einen besonderen 
Gottesdienst gefeiert.
Unter der Überschrift „Wir ö昀昀nen Augen“ 
haben wir einen Menschen der Bibel ken-
nengelernt, der 
mitten in einer 
Sinnkriese steck-
te, auf Menschen 
geschaut, die oft 
übersehen werden 
und mit Bildern 
über die Arbeit der 
Christoffel-Bl in-
denmission (CBM) 
informiert.
Die Kollekte an 
diesem Tag war für 
diese vielseitige Ar-
beit bestimmt.
Das Dankeschön der CBM möchte ich gerne 
auf diesem Wege weiterleiten:
„Liebe Gemeinde, 
am 09.04.2025 haben wir eine Kollekte in 
Höhe von 130,13 € von Ihnen erhalten. Dafür 
bedanken wir uns ganz herzlich!
Ihre Spende bewahrt Kinder, Frauen und 
Männer in den ärmsten Regionen dieser Welt 

vor Blindheit. Vielen kommt das wie ein Ge-
schenk Gottes vor. Oft reicht schon eine Au-
genoperation oder Medikamente. Ein solches 
Wunder bedeutet für diese Menschen noch 
weitaus mehr, als wieder sehen zu können: 

Kinder gehen zur Schu-
le, Mütter und Väter 
können wieder den Un-
terhalt für ihre Familien 
verdienen.
Die Christo昀昀el-Blinden-
mission (CBM) küm-
mert sich ebenso um 
Menschen mit Hörbe-
hinderung oder Körper-
behinderung, behandelt 
arme Patientinnen und 
Patienten kostenlos und 
unterstützt sie mit me-
dizinischer Therapie, 

Rehabilitation oder Bildung. 
All das können wir nur möglich machen, weil 
es Menschen wie Sie gibt, die mit ihren Spen-
den das Leben von Menschen zum Besseren 
wenden wollen. Haben Sie nochmals vielen 
Dank!“
Ilse Barth

Ein Gottesdienst, der die Augen ö昀昀nete

Der Name des dritten Sonntags in der Pas-
sionszeit trägt den Namen „Okuli“, lat. für 
Auge. Er stammt vom lateinischen Beginn 
des Eingangsverses in der Liturgie dieses 

Sonntags (Psalm 25, 15): „Oculi mei sem-
per ad Dominum“ - „Meine Augen [schau-
en] stets auf den Herrn“.

Stichwort „Okuli“

Rückblick
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Veranstaltungen der Sparkasse
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„Barmherzigkeit ist der letzte und endgültige Akt, mit dem Gott uns entgegentritt. Barm-
herzigkeit ist das grundlegende Gesetz, das im Herzen eines jeden Menschen ruht und 
den Blick bestimmt, wenn er aufrichtig auf den Bruder und die Schwester schaut, die ihm 
auf dem Weg des Lebens begegnen. Barmherzigkeit ist der Weg, der Gott und Mensch 
vereinigt, denn sie ö昀昀net das Herz für die Ho昀昀nung, dass wir, trotz unserer Begrenztheit 
aufgrund unserer Schuld, für immer geliebt sind“

Papst Franziskus, Misericordiae Vultus 2

Freud & Leid
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